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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SC Twistringen II : TuS Wagenfeld 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

SC Twistringen II und TuS Wagenfeld teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17
entführten die Gäste des TuS Wagenfeld in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Spiel beim SC Twistringen II. Wie knapp es im umdatierten Spiel am Freitag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:32. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann
das Schlussdoppel Beermann / Siemers. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SC Twistringen II um die Nummer 1 Maik Beermann nun 10
Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Beermann /
Siemers und Nickel / Buckentin endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Nickel / Buckentin mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Bavendiek / Buller bekamen im
Anschluss ihre Gegner Hägerling / Willemsen beim deutlichen 9:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Jürgens / Hannekum besiegelten am Nachbartisch
wiederum mit einem 3:1 gegen Scheland / Rehling einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Maik Beermann Christian Nickel in fünf Sätzen. Bernd Siemers
konnte im Spiel gegen Andreas Hägerling einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte Markus Bavendiek im Einzel gegen Daniel Buckentin die Nase
vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Jens Willemsen hatte Norbert Buller nur im ersten Satz
eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nur einen Satz verlor dagegen Markus Jürgens
beim 11:4, 11:4, 9:11, 11:8 gegen Magnus Rehling und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Pascal Hannekum eine 1:3-Niederlage
gegen Marc Scheland kassierte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SC Twistringen II
und TuS Wagenfeld in die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Maik Beermann über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Hägerling hinweggetröstet werden
musste. Bernd Siemers konnte Christian Nickel in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft
beitragen. Markus Bavendiek versäumte es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Jens Willemsen,
einen Punkt für sein Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Daniel Buckentin zeigte Norbert Buller indes seinem Gegner die
Grenzen auf. Das Einzel zwischen Markus Jürgens und Marc Scheland endete hingegen mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei der 1:3-Niederlage gegen Magnus Rehling hatte
Pascal Hannekum nur im ersten Satz eine Chance. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Beermann / Siemers gelang es, Hägerling / Willemsen im Doppel insgesamt recht deutlich
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auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC Twistringen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Wagenfeld erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:5. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SC Twistringen II

Doppel: Beermann / Siemers 1:1, Bavendiek / Buller 0:1, Jürgens / Hannekum 1:0 
Einzel: M. Beermann 1:1, B. Siemers 2:0, M. Bavendiek 1:1, N. Buller 1:1, M. Jürgens 1:1, P.
Hannekum 0:2 

 TuS Wagenfeld
Doppel: Hägerling / Willemsen 1:1, Nickel / Buckentin 1:0, Scheland / Rehling 0:1 
Einzel: A. Hägerling 1:1, C. Nickel 0:2, J. Willemsen 2:0, D. Buckentin 0:2, M. Scheland 2:0, M.
Rehling 1:1


